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Herzlich Willkommen 

 

Die Erkrankungen und Verletzungen des Ellenbogens stellen in 

der täglichen ärztlichen Praxis einen zunehmend wichtigeren und 

relevanten klinischen Schwerpunkt dar. 

  

Die Diagnostik, vor allem aber die Therapie stellt durch 

gestiegene Ansprüche und Erwartungen der Patienten eine große 

Herausforderung dar. 

 

Wie Sie an unserem Programm schnell sehen werden, ist das 

„kleine“ Ellenbogengelenk doch so komplex, dass wir ihm einen 

gesamten Kurs widmen. Bei der zunehmenden (Sub-) 

Spezialisierung in der Medizin, verlangen die Patienten 

zunehmend von ausgewiesenen Spezialisten behandelt zu 

werden. Diesem wollen wir mit dieser  Weiterbildungs-

veranstaltung Rechnung tragen. 

 

In vier Blöcken aufgeteilt, lernen wir zunächst die Grundlagen der 

funktionellen Anatomie und Diagnostik, um im Anschluss in die 

Feinheiten der Ellenbogenarthroskopie eingewiesen zu werden. 

Im Anschluss werden Frakturen rund um den Ellenbogen 

behandelt und -  bei fehlender Möglichkeit des Gelenkerhalts - 

dann auch die Ellenbogenendoprothese. 

 

Auch die überaus wichtige Vor- und Weiterbehandlung durch die 

Physiotherapie soll nicht fehlen. 

 

Wir hoffen Sie mit dem Programm auf den Geschmack gebracht 

zu haben und würden uns freuen, Sie im historischen aber auch 

sehr modernen Marburg willkommen heißen zu dürfen. 

 

 

 

 

Steffen Ruchholtz  Susanne Fuchs-Winkelmann  

   

  

   

 

Bilal Farouk El-Zayat   Lars P. Müller 

Programm Freitag, 27.11.2015 

8.50 Uhr Begrüßung, Einführung 

 

GRUNDLAGEN, BASISWISSEN (Vorsitz: Glanzmann, Patzer) 

9.00 Uhr Topographische & funktionelle Anatomie 

 Kathi Thiele 

9.15 Uhr Klinische Untersuchung des Ellenbogens 

 Michael Glanzmann 

09.30 Uhr Bildgebende Diagnostik 

 Jens Figiel 

09.45 Uhr Sonografie des Ellenbogens 

 Christian Peterlein 

10.00 Uhr Zugänge zum Ellenbogengelenk –  

 Was hat einen Namen? 

 Thilo Patzer 

10.15 Uhr Setup, Lagerung, Portalanlage, Tipps und Tricks 

zum diagnostischen Rundgang 

 Bilal El-Zayat 

 

10.30 Uhr Pause, Besuch der Industrieausstellung 

 

ELLENBOGENARTHROSKOPIE (Vorsitz: Hollinger, Lenich) 

11.00 Uhr Epicondylitis? Epicondylopathie? 

 Was ist das? 

 Boris Hollinger 

11.15 Uhr Die “terrible triad” – 

 Wie erkennen? Wie behandeln? 

 Michael Glanzmann 

11.30 Uhr Arthrolyse des Ellenbogens 

 Boris Hollinger 

11.45 Uhr Die „erste“ Ellenbogenluxation –  

 wie geht’s weiter? 

 Andreas Lenich 

12.00 Uhr Chronische Instabilität – wie behandeln? 

 Kathi Thiele 

12.15 Uhr Distale Bizepssehnenruptur – 

 wann und wie versorgen? 

 Roderich Heikenfeld 

 

12.30 Uhr Mittagspause 

 Besuch der Industrieausstellung 

 

 

                                                                                                                                

ELLENBOGENFRAKTUREN (Vorsitz: Kühne, Seybold) 

13.30 Uhr Frakturen des Radiuskopfes – 

 Kopf runter oder raus? 

 Andreas Lenich 

13.45 Uhr Olekranonfrakturen/-Osteotomien –  

 Wie fixieren? 

 Dominik Seybold 

14.00 Uhr Distale Humerusfrakturen – 

 90, 180 oder 270°? 

 Christian Kühne 

14.15 Uhr Die Essex-Lopresti-Läsion – 

 wie erkennen, wie behandeln? 

 Christian Kühne 

14.30 Uhr Luxationsfrakturen,  

 Monteggia- und Monteggia-like-lesion 

 Lars Müller 

14.45 Uhr Der Bewegungsfixateur in der Akutphase 

 Kay Schmidt-Horlohé 

 

15.00 Uhr Pause, Besuch der Industrieausstellung 

 

ELLENBOGENARTHROSE (Vorsitz: Müller, El-Zayat) 

15.30 Uhr Die OD des Ellenbogens – Gibt’s das? 

 Thilo Patzer 

15.45 Uhr Ellenbogenarthrose – 

 macht die Arthroskopie überhaupt Sinn? 

 Bilal El-Zayat 

16.00 Uhr Rekonstruktion vs. Primäre 

Frakturendoprothetik 

  Lars Müller 

16.15 Uhr Ellenbogenprothese bei Arthrose – 

 genauso gut wie an der Hüfte? 

 Klaus Burkhart 

16.30 Uhr Ambulante Ellenbogenarthroskopie – 

technische und wirtschaftliche Grenzen 

 Ralf Müller-Rath 

16.45 Uhr Weiterbehandlung nach Ellenbogen – OP 

 Corinna Völker 

 

19.00 Uhr Gesellschaftsabend 

 

Programm Samstag, 28.11.2015 

 

 

ANATOMIE – KADAVER – WORKSHOP 

 

9.00 Uhr  Ellenbogenarthroskopie 

11.00 Uhr Frakturen 

12.00 Uhr Ellenbogenprothetik 

14.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 

Veranstalter 

Philipps Universität Marburg 
Zentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Baldingerstraße, 35043 Marburg 

Tel.: 06421 - 586 49 09, Fax: 064 21 - 586 700 

e-mail: backes@med.uni-marburg.de  

 

Teilnahmegebühr  

Ärzte: 280 € 

DVSE-/AGA-Mitglieder: 250 € 

Physiotherapeuten: 30 € 

Studenten und DVSE-Junges Forum: kostenlos 

 

Tagungsort Freitag 

Hotel VILA VITA Rosenpark 

Rosenstrasse 

35037 Marburg  

 

Tagungsort Samstag 

Institut für Anatomie Marburg 

Robert-Koch-Strasse 

35037 Marburg  
 


